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Aktion „Saubere 
Landschaft“
Mit einer Gemeinsamen 
Aktion vom 
       Schwarzwaldverein,		
       Angelsportverein,  
       Jugend-Feuerwehr,  
       Jugend-Turnverein,
       Jugend-FC 
       Jägerschaft Hausen.
wird  eine allgemeinen Säuberung 
von Wald, Flur  und Wasserläufen 
auf der Gemarkung und in Hausen 
durchgeführt.
Mit dieser Aktion wird ein aktiver Be-
itrag gegen die leider immer größer 
werdende „Vermüllung“ unserer schö-
nen Landschaft geleistet. Dazu sind 
alle Bürgerinnen u. Bürger, besonders 
auch diejenigen, welche schon immer 
etwas zum Umweltschutz beitragen 
wollten, aber bis jetzt noch keine Ge-
legenheit dazu hatten,  aufgerufen 

und herzlich eingeladen, sich tatkräftig zu beteiligen.
Und denken Sie daran, wenn viele Hände helfen, geht’s schneller voran !  -- deshalb wird 
um eine rege Beteiligung gebeten.
Wann:          Samstag, den 13. April
Treffpunkt:  9.00 Uhr, Bauhof.
Bitte festes Schuhwerk und Handschuhe mitbringen !
Zum Abschluss gibt es für alle Beteiligten ein gemeinsames 
Vesper an der Anglerhütte in der Krummatt.

Ulrich Wagner,  1. Vorsitzender / SWV

Fundsachenversteigerung der Gemeinde Hausen im Wiesental

Schnäppchenjagd im Internet

Viele  verlorene  und  nicht  abgeholte  Fundsachen

suchen neue Besitzer in spannender Online Auktion

          Versteigerung läuft noch bis

      07. April 2019, 17.00 Uhr
            

www.hausen-im-wiesental.de
link Online-Versteigerung
oder
www.e-fund.de 
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Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de     		   
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
07.04.19	   Dr. Dörflinger, Schopfheim 	 07622-6402
I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Apotheken-Notdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Krankenpflegeverein Hausen 	           	 0157/344 887 73   	
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz, 
Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25

Donnerstag, 11. 04.19
Biotonne

Schadstoffmobil

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sani-
tärkeramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 
14-17 Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wiesenstr. 26
79677 Schönau im Schwarzwald

Anna Koc                     Tel.   07673/3408093    mob.0151-
61617641
email: Anna.Koc@caritas-loerrach.de

Christoph Götz            Tel.  07673/3408094    mob. 0176-55378981
email: christoph.goetz@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher    Tel  07673/3408095
email: Florian.Schumacher@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Donnerstag Rathaus Hausen von  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung

Notdienstplan vom 08.04.2019 bis 14.04.2019
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 02.04.2019 20:44 Uhr

Montag, 08.04.2019:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 09.04.2019:
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 10.04.2019:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 11.04.2019:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 12.04.2019:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 13.04.2019:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 14.04.2019:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

Literaturmuseum im
Hebelhaus

Veranstaltungen

Kulturelles:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

April Ort Veranstalter

07 So

Prüfungsgottesdienst der Konfirmanden, 
10 Uhr

Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde

Lyrik und Musik mit Liesa Trefzer, 19 Uhr
Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung

Jahreshauptversammlung, 18 Uhr AWO-Stüble SPD Ortsverein Hausen

11 Do
Altennachmittag – Frühjahrsausflug, 14 Uhr Mitarbeiterteam

Kinderkino Z'ämme läbe, 16.00 - 17.30 Uhr Kath. Pfarrheim Z'ämme läbe

13 Sa

Aktion Saubere Landschaft,
Treffpunkt 9 Uhr Bauhof

Schwarzwaldverein, 
Angelverein, Turnverein, 
Freiwillige Feuerwehr, 
Fußballclub

Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

26 Fr Generalversammlung, 19.30 Uhr FC Sportheim FC Hausen

30 Di Maibaumstellen, 18 Uhr Willi-Hug-Platz Freiwillige Feuerwehr

- Führungen: durch das Museum für Gruppen 
ab 10 Personen , Info unter 07622 687313
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 
300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   
können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Füh-
rungen ins Literaturmuseum
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeindeverwaltung:

BEKANNTMACHUNG 
 
 
Am kommenden Dienstag, den 09.04.2019, findet um 19:30 Uhr im Feuerwehrsaal 
Bahnhofstraße 9, Hausen im Wiesental eine 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. Zur Beratung und 
Beschlussfassung kommen folgende Punkte der Tagesordnung: 
 
Tagesordnung: 
1. Bekanntgaben 
  
2. Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 
  
3. Anfragen aus dem Zuhörerkreis 
  
4. Antrag auf Bauvorbescheid; Umnutzung des bestehenden Wohnbereichs zur 

gewerblichen Nutzung (Spielothek), Flst.Nr. 1463, Im Grien 8 
  
5. Bauantrag, Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Flst.Nr. 1427 und 1428, 

Gänsackerstraße 
  
6. Bauantrag; Errichtung eines Doppelhauses, Flst.Nr. 67/7  u 67/11; Torstraße, 

Nachtrag zum Bauantrag vom 11.4.2017 
  
7. Bauvoranfrage: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, 

Flst.Nr. 170/1 Bergwerkstr. 46a 
  
8. Jagdwesen, Fortschreibung der Zielvereinbarung für den Rehwildabschuss 

Zeitraum 2019 bis 2022 
  
9. Sanierung und Erweiterung Kindergarten Leuchtturm, Hausen i.W., Vergabe 

Gewerk Lüftung 
  
10. Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung Hausen im Wiesental, 

Zeitraum: 01.01.2019 - 31.03.2019 
  
11. Fragestunde für die Bürger 
  
 
 
Hausen im Wiesental, 02.04.2019 
 
Gez. Martin Bühler 
Bürgermeister 
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Grabschmuck Urnenrasengrabfeld 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Wir weisen auf § 15 Genehmigungserfordernis Friedhofssatzung 

Gemeinde Hausen im Wiesental hin:

§ 15 Genehmigungserfordernis 

(…)

(5) Im Urnenrasenfeld und auf dem anonymen Urnengrabfeld

      dürfen Grabschmuck wie Blumenschmuck, Kerzen und

      ähnliches nicht abgelegt werden.

(…)

Mit Beginn der Wachstumsperiode wird die Rasenfläche wieder 

regelmäßig von unseren Bauhofmitarbeitern gepflegt.

Bitte entfernen Sie den verbliebenen Grabschmuck bis zum 

Freitag, den 12. April 2019

um die Pflege des Bereichs zu ermöglichen.

Sollte dennoch Grabschmuck während der Wachstumsperiode auf 

dem Urnenrasengrabfeld abgelegt oder nicht entfernt werden, wird 

der Bauhof diesen entsorgen.

Gemeinde Hausen im Wiesental

-Friedhofsverwaltung-

Ende des amtlichen Teils

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Öffentliche Versteigerung von Fundsachen über das Internet

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,                 

die Versteigerung von Fundsachen läuft bis einschließlich 7. April 2019, 17.00 Uhr. 
Die Online ersteigerten Fundsachen müssen nach Zuschlag im Bürgerbüro, 
Bahnhofstr. 9, abgeholt und bar bezahlt werden. Eine Kaufbestätigung erhalten Sie 
automatisch nach dem Zuschlag.

Die Abholzeiten sind am Dienstag, 09.04.2019 von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und am  
Mittwoch, 10.04.2019 von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr und von 14.00 – 17.30 Uhr.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros gerne zur 
Verfügung.  

Viel Spaß beim Mitsteigern!

Gemeinde Hausen im Wiesental, Bahnhofstr. 9, Tel.: 07622/ 6873-22
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch:

 „Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben als Lösegeld für viele.“ (Matthäus 20, 28)

Freitag, 05.04.2019
  9.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)

Sonntag, 07.04.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenprüfung (Pfrin. Weber-Ernst)

mit Kirchenkaffee (ausgerichtet von den Konfirmandinnen und Konfirmanden)
zugunsten der Spendenaktion „Konfi-Dank“

Dienstag, 09.04.2019
20.00 Uhr Singkreisprobe (Kontakt: Fr. Röhr Tel. 3293)
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis

Mittwoch, 10.04.2019
  9.30 Uhr Gesprächskreis rund um die Bibel (Kontakt: Fr. Augustin, T. 3810, Fr. Ketterer, T. 6677843)
16.30 Uhr Konfirmandenuntericht

Donnerstag, 11.04.2019
14.00 Uhr Altennachmittag - Frühjahrsausflug (Kontakt: Fr. Kundlacz, Tel. 9826)

Abfahrt an der Ev. Kirche um 14 Uhr

Freitag, 12.04.2019
  9.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)

Sonntag, 14.04.2019
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädin. Böttcher)

Evangelisches Pfarramt:

Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de 
Neue Öffnungszeiten für das Pfarrsekretariat ab April 2019: 
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Gesprächstermine mit Pfarrerin Weber-Ernst nach vorheriger Vereinbarung.  

Die Ev. Kirchengemeinde Hausen-Raitbach bietet am 30.06.2019 wieder einen festlichen 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation an. Für 2019 betrifft dies die Jahrgänge 1994 (Silber), 
1969 (Gold), 1959 (Diamantene), 1954 (Eiserne) und 1949 (Gnaden). Wenn Ihre 
Konfirmandengruppe gerne dieses Jubiläum feiern möchte, dann melden Sie Ihre Gruppe mit 
dem jeweiligen Ansprechpartner bitte zu den Öffnungszeiten im Ev. Pfarramt bis spätestens 
29.03.2019 an.

Sonntag, 07.04.2019   5. Fastensonntag
Schopfheim	 17:00 Uhr	
Kirchenkonzert „Miserere nobis – Erbarme dich unser.Das 
Lörracher Vokalensemble Cappella Leonis unter Leitung von 
Kantor Andreas Mölder wird Werke von der Renaissance bis 
zur Romantik singen, von Palestrina und Schütz über Monte-
verdi und Lotti bis hin zu Mendelssohn. Eintritt frei – Spenden 
erbeten
 

Montag, 08.04.2019   Montag der 5. Woche der Fastenzeit
 	 Hausen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
 
Dienstag, 09.04.2019   Dienstag der 5. Woche der Fastenzeit
 	 Hausen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
 
Mittwoch, 10.04.2019   Mittwoch der 5. Woche der Fastenzeit
 	 Hausen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
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Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Vereine  berichten

Nachruf

Mit Bestürzung und großer Betroffenheit haben wir vom Tod unseres 
lieben Ehrenmitgliedes

Wolfgang Thamm
erfahren.
Viele Jahre war er bei uns als Passivbeisitzer im Verein.
Immer, wenn man ihn brauchte, hat er uns tatkräftig unterstützt.
Egal wo wir aufspielten, wir konnten sicher sein, dass Wolfgang mit 
seiner Frau Ulla zu den Zuhörern zählte,
Wir verlieren mit Wolfgang ein liebes Ehrenmitglied und wir werden 
ihn sehr vermissen.
Dankbar und traurig nehmen wir Abschied und werden sein Andenken 
stets in Ehren halten.

Hebelmusik Hausen 1855 e.V.

Altennachmittag Frühjahrsausflug
Wann?		 am Donnerstag , 11.4.2019
Abfahrt:	 14.oo Uhr bei der Ev. Kirche
Reiseziel: 	 Hausen-Weitenau-Scheideck-Kandern-Liel-Mauchen-Vögisheim -Zunsgen nach Heitersheim zur 
		  Einkehr in die Sulzbachstraußi.
		  Rückfahrt über Müllheim-Lörrach-Hausen
Senioren aus Hausen, Raitbach, Schweigmatt, Sattelhof sind herzlich eingeladen, Gäste wie immer gerne 
willkommen.

Anmeldung bei Helga Kundlacz, Telef. 9826 bis spätestens 9.4.2019

Auf eine fröhliche Fahrt und viele Teilnehmer freut sich
Ihr Mitarbeiterteam !

Donnerstag, 11.04.2019   Hl. Stanislaus
 	 Hausen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
 
Freitag, 12.04.2019   Freitag der 5. Woche der Fastenzeit
 	 Hausen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz

Achtung !!
Die Termine der 
nachfolgenden 
Wanderungen 
werden wetter-
bedingt und aus 
p e r s ö n l i c h e n 

Gründen geändert.

Blütenwanderung im Eggener Tal 
am Mittwoch, den 10. April 
Wanderstrecke: Parkplatz Steli – 
Feuerbach – Hagschutz
 – Horbenbrünnle – Parkplatz Steli 
Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. 
Wanderzeit: ca. 2 Std.
Abfahrt:  13.00 Uhr, mit Pkw am 
Rathaus 
Führung: Ursula Maier, Tel. 13 20  
                u. Inge Paul, Tel. 6 84 76 55
Anmeldung erwünscht ! 

Rund um den Bergsee  
am Sonntag, den 14. April
Wanderstrecke: Wallbach – Berg-
see (umrunden) - Säckingen durch 
die Altstadt – am Rhein zurück nach 
Wallbach.  
Wanderzeit: ca 3 ½ Sdt.  bei ca. +/- 
150 Hmtr. Abfahrt: 11.00 Uhr, mit 
Pkw am Rathausplatz
Führung: Karl-Heinz Kundlacz, Tel. 
98 26
Anmeldung erwünscht

 
Sonntag, 14.04.2019   Palmsonntag
 	 Hausen	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier / Familien		
				    gottesdienst mit Palmweihe, 	
				    Beteiligung der Erstkommun	
				    ionkinder / Pfarrer Latzel

Kirchliche Nachrichten
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„Singen, singen 
tut man viel zu 
wenig“
Evangelischer Singkreis 
Hausen unterhielt im 
Georg-Reinhardt-Haus
Schopfheim/Hausen.- Am 
Samstagnachmittag fan-
den sich die Sängerinnen 
und Sänger des Evangelis-
chen Singkreises Hausen 
im Georg-Reinhardt-Haus in 
Schopfheim ein, um die Be-
wohner mit Liedern, Gedicht-
en und Prosa zu erfreuen.
Unter der Leitung des Di-
rigenten Mathias Heftrich, 
der auch am Keyboard 
begleitete, erklangen im 
Georgs Café in vier Blöck-
en alt vertraute und neue 
Weisen. Eröffnet als Motto 
mit dem Kanon „Singen tut 
man viel zu wenig“, wurden 
danach Volkslieder zu Ge-
hör gebracht, die gerne von 
den aufmerksamen Zuhörern 
mitgesungen wurden. Zur 
Abwechslung lasen Ingrid 
Hellige ein Frühlingsgedicht 
und Erika Csiffari eine Anek-
dote zum Schmunzeln aus 
Schwaben. 
Dass der Singkreis gerne He-
bellieder intoniert, alljährlich 
gemeinsam mit dem katholis-
chen Kirchenchor, verriet 
Reinhard Seiberlich und trug 
zusammen mit Helga Kund-

lacz im Wechsel „Sonntagsfrühe“ und „Hans und Verena“ 
ausdrucksstark vor. Der Chor rundete die Vorträge mit 
drei schönen Hebelliedern ab. 
Besondere Aufmerksamkeit erhielten drei moderne 
Chorsätze zum Abschluss bei „It’s me, it’s me, oh Lord“, 
John Rutters „Für die Schönheit dieser Welt“ und dem 
Abendlied „Bleib bei mir, Herr.“ Mit dem Wunsch zu ei-
nem guten Wochenende und fröhlichen Frühlingstagen 
verabschiedete sich Chorobfrau Susi Röhr im Namen des 
Evangelischen Singkreises Hausen.
Bild
Der Evangelische Singkreis Hausen sang sich in die 
Herzen der Bewohner des Pflegeheims Georg-Rein-
hardt-Haus.
Bericht und Bild: Klaus Brust

Vereine berichten
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Krankenpflegeverein Hausen macht mit bewährtem Vorstand-
steam weiter
Bei Hausbesuchen 5150 Stunden für 143 Patienten geleistet

Hausen.- Harmonisch und informativ verlief die Jahreshauptversammlung des Krankenpflegevereins Haus-
en am Freitagabend im AWO-Stübli. Fehlende Pflegefachkräfte, Übertragung des Pflege auf die Sozialsta-
tion Schopfheim, Gespräche mit der Bürgerstiftung und die Einrichtung einer Tagespflege durch das Markus-
Pflüger-Heim im Jahr 2012 beschäftigte das Vorstandsteam, so dass alle Vorstandsmitglieder bereit waren, ihre 
Ämter weiterzuführen, um für Kontinuität und fairen Ablauf zu sorgen.

Rückblick und Berichte
Dem Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Hansjörg Straub, der mit gro0er Umsicht seit 21 Jahren der Verein 
leitet, war zu entnehmen, dass die fehlende Anzahl an Pflegefachkräften nun auch die Gemeinde Hausen 
getroffen hat. Nachdem Michaela Harb im Monat Mai ihre Mithilfe beendet, gelang es nicht, trotz mehrerer 
Zeitungsinserate, Ersatz zu finden. Hinzu kam, dass die Diakonie Baden die Arbeitnehmerüberlassung und die 
Zuordnung des Personals an die Sozialstation vorgeschrieben habe und somit die Beschäftigung der Pflege-
fachkräfte bei der Gemeindeverwaltung nicht ehr möglich war. Somit musste der Kooperationsvertrag zwischen 
der Sozialstation und dem Krankenpflegeverein gekündigt und eine neue Lösung gefunden werden, die auch 
den Hausener Mitgliedern Unterstützung im Pflegefallbringen sollte. Die getroffene Vereinbarung zur Abrech-
nung der Leitungen in der Pflege und Alltagsunterstützung mit der Sozialstation Schopfheim sieht vor, dass je 
25 Prozent des Investitionskostenzuschusses und bei den Kosten der Pflege und der Alltagsunterstützung für 
jedes Mitglied des Krankenpflegevereins gutgeschrieben, angerechnet und übernommen wird. Der Höchstbe-
trag dieser Gutschriften ist bei 250 Euro pro Mitglied und Jahr festgesetzt. Bekannt gegeben wurde, dass die 
beiden Krankenschwestern Andrea Brokatzki und Petra Haller im Jahr 2018 Hausbesuche bei 143 Patienten mit 
5150 Stunden geleistet hatten, eine Zunahme von 1013 Stunden gegenüber dem Vorjahr.
Einen detaillierten Kassenbericht legte Doris Wahl vor, der mit einem leichten Plus abschloss. Die Prüfer Rolf 
Brutschin und Hermann Lederer lobten die vorbildliche Kassenführung und hatten keinerlei Beanstandungen 
vorzubringen. Das Protokoll verlas Schriftführer Martin Bühler.
Vor den Wahlen und der einstimmig erfolgten Entlastung des Gesamtvorstandes dankte Hansjörg Straub 
Bürgermeister Martin Bühler und der Gemeindeverwaltung für die hervorragende Zusammenarbeit, ebenso der 
Kooperation mit der Sozialstation, den Vorstandsmitgliedern und an die drei bisherigen Pflegefachkräfte.
Die Grüße der Gemeinde und der Dank für die Arbeit des Krankenpflegevereins überbrachte Bürgermeister 
Martin Bühler. Eine wirkliche  Verbesserung bei der Betreuung und Pflege für die Hausener Mitbürger sah er in 
der Einrichtung einer Tagespflege und auch Kurzeitpflege durch das MPH mit etwa 15 Plätzen für Hausener. Mit 
der Inbetriebnahme wird im Jahr 2021 gerechnet.

Wahlen 
Einstimmig gewählt wurden: 1. Vorsitzender: Hansjörg Straub; 2. Vorsitzender: Harald Wetzel; Schriftführer: 
BM Martin Bühler; Kassenverwalterin: Doris Wahl; Beisitzer: evangelische Kirchengemeinde: Angelika Schmidt; 
katholische Pfarrgemeinde: noch nicht benannt; politische Gemeinde: Willi Libor; Kassenprüfer: Karl-Heinz 
Kundlacz und Hermann Lederer.
Bericht: Klaus Brust

Auf Einladung der Muettersproch-Gsellschaft Gruppe 
Wiesetal kam Hansjörg Hänggi mit seinem neuen 
Programm „Seniorenade“ ins Literaturmuseum Hebel-
haus
nach Hausen im Wiesental. Hansjörg Hänggi erzählte 
mit amüsanten Texten über die kleinen Eigenheit-
en des Älterwerdens. So erfüllt die Wunschfee dem 
Mann, der eine Dose findet und öffnet seinen Wunsch, 
eine zwanzig Jahre jüngere Frau zu haben, doch ist 

er mit dem Ergebnis dann nicht einverstanden. Die 
Rätsel der Tageszeitungen vom Kreuzworträtsel über 
BINOXXO bis zum Sudoku mit ihren Tücken nimmt 
er gekonnt aufs Korn und wollte eigentlich schon kein 
Sudoku mehr lösen, da ihn diese öfters „muff“ macht-
en, bis er dann einen
Akku-Sauger mit der richtigen Lösung gewonnen 
hatte. Nun heißt das Rätsel nur noch „suug du do.“ Als 
Großvater von fünf Enkeln und einem erfundenen En-
kel, die ihn liebevoll „Nono“ nennen, erzählte Hänggi 

“Seniorenade” mit Hansjörg Hänggi im Hebelhaus

Vereine berichten
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von den Fragen der Enkel nach der Zeit, als er noch 
ein Kind war, „War da wirklich alles besser?“ Die Ant-
worten von Nono überraschten die Enkel. 
Das Spielen auf den Straßen, Höfen und Scheunen macht-
en schon Eindruck; aber auf die gestärkten Sonntagskleider, 
die Strafarbeiten, die kurzen Hosen im Winter mit den selb-
stgestrickten langen Strümpfen, die fürchterlich juckten und 
am „Gstälti“ eine Art Strumpfbandgürtel, befestigt wurden, 
wollten die Enkel dann doch lieber verzichten. Eine Zeit 
ohne Fernsehen nahm Hänggi gekonnt in einem Schüler-
aufsatz ins Visier und lies den Schüler über die Langeweile, 
die beim Stummfilm am Radio doch aufkommen musste und 
die Sorge, dass man ohne Werbung ja gar nicht weiß, was 
man kaufen soll, berichten. Wie man als Pensionär von der 
eigenen Frau eingespannt wird und dem ganzen aber durch 
einen guten Trick wieder entfliehen kann, hat Hänggi in sei-
nem „Gango-Tango“ mit Augenzwinkern auf den Punkt ge-
bracht. Für viele Lacher sorgte die Geschichte des Mannes, 
der zum jährlichen Check zum Arzt ging und auf alle Fragen 
prahlte, er arbeite wie ein Stier, trinke wie ein Kamel, schlafe 
wie ein Murmeltier und sich dann wunderte, als ihn der Arzt 
für den Check zum Tierarzt weiterschickte. 
Zur derzeitigen Diskussion um die Umweltschäden passte 
Hänggis Gedicht über zwei Freunde, die völlig anders Ur-
laub machen. Während der eine ständig um die ganze Welt 
fliegt, um irgendwo gemütlich zu sitzen, lacht ihn der andere 
aus und meint, gemütlich Kaffeetrinken kann ich auch ohne 
Kofferpacken mit Tagesausflügen in der Heimat oder im ei-
genen Garten. Hänggi beschrieb humorvoll den Bogen des 
Lebens, vom stolzen Wachsen in jungen Jahren und vom 
Wachsen im Alter, welches dann ins Wachsen von Alters-
flecken, Falten und Haaren an unerwünschten Stellen über-

geht.
Tiefgründig sinnierte Hänggi darüber nach, wie schön es 
doch wäre, ein Baum zu sein und äußerte schluss-
endlich den Wunsch, ihm auf der letzten Ruhestätte einen 
Baum zu pflanzen, so könnte er doch noch seinen Traum 
verwirklichen. Nach mehreren Zugaben und anhaltendem 
Applaus verabschiedete die Gruppenleiterin Heidi Zöllner 
Hansjörg Hänggi mit einem herzlichen Danke für den unter-
haltsamen Abend.

Im April würde die Lesung auf den Gründonnerstag fallen 
und fällt deshalb aus. Die nächste Veranstaltung findet am 
16.5.2019 mit Elmar Vogt statt.

Bericht und Bild Heidi Zöllner
Das Bild zeigt Hansjörg Hänggi Therwil/Schweiz

Am 10. Mai 1760 wurde Johann P. Hebel in Basel geboren. Am 
10. Mai d.J. werden schon traditionell in Hausen, Lörrach und 
Basel Hebelfeiern stattfinden. Auch die „Dägernauer Chrone“ 
hat sich seit 29. August 2005 mit „Hebels Vergänglichkeit 
oder Git´s no Sache ehne dra?“ über „Kalendergeschichten 
von Johann Peter Hebel“ bis zuletzt am 23. September 2018 
mit „Johann Peter Hebels Krankheiten und Todesursache“ 
mit Hebel vielfältig beschäftigt. Und noch einmal und ganz 
verbindlich: Johann P. Hebel ist nicht am Magenkrebs, son-
dern am Darmkrebs verstorben! Mit

JOHANN PETER HEBEL – 
als Naturwissenschaftler

Sonntag, 07. April 2019, um 11.00 Uhr

möchte der ehemalige Gymnasiallehrer Christian Wirth aus 
Schopfheim auf Johann P. Hebel (1760-1826) nicht als Ver-
fasser der alemannischen Gedichte, Kalendergeschichten 
und biblischen Geschichten, als Redakteur des „Rheinländis-
cher Hausfreund“ oder als Pädagoge, Theologe, Kirchenpoli-
tiker, Moralist, Humorist, Satiriker und Psychologe eingehen, 
sondern Johann P. Hebel als Naturwissenschaftler darstellen, 

zumal sich Hebel auch ausführlich und wissenschaftlich 
anerkannt mit dem „Wetterglas“ oder Barometer beschäft-
igt hat. Christian Wirth wird an einem alten Wetterglas, wie 
zu Hebels Zeiten, diese Versuche aufzeigen und erklären. 
Eingebettet sind diese Hebel´schen Erkenntnisse in einem 
freien Rezitieren von Hebels Kalendergeschichten wie „Der 
kluge Richter“, „Der Fremdling in Memel“, „Der Babierjun-
ge von Segringen“, „Der geheilte Patient“, „Der Husar in 
Neisse“ oder „Unverhofftes Wiedersehen“. Diese Kalenderg-
eschichten waren mit ihrem erhobenen Zeigefinger, ihrem 
„Merke“ oder ihrer „Moral von der Geschichte“ nicht nur vor 
200 Jahren unterhaltend, lebensklug, volksaufklärend und 
aktuell, sie sind es auch heute noch. Sie sind eigentlich un-
glaublich modern und damit zeitlos. Und das in einer uralten 
Wirtschaft „rund um den Stammtisch“, wo schon immer hei-
matverbundenes und soziales Leben stattfand. Ob Johann 
P. Hebel jemals in dieser seit 1735 bestehenden Tegernauer 
Gastwirtschaft einkehrte, ist nicht bekannt. Freude hätte er 
sicherlich an diesem sonntäglichen „Krone“-Frühschoppen. 
Mit „Ne freudig Stündli“ oder „Jede Sunndig e Schöppli“ ist 
Jedermann/frau zu dieser Hebelveranstaltung unter Glat-
tackers Hebelbild herzlich eingeladen.

WIRTSHAUSMUSEUM „KRONE“ 

Vereine berichten
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Nur gemeinsam können alle Patienten mit Blut versorgt werden
Der DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf
Jeden Tag werden tausende lebensnotwendige Bluttransfusionen durchgeführt, welche ohne die zahlreichen Blutspenden 
nicht möglich wären. Da es keine künstliche Alternative gibt, ist bei einer Bluttransfusion der Patient immer auf die Hilfe 
eines Mitmenschen angewiesen, der vorher sein Blut gegeben hat. Die Übertragung erfolgt dabei immer blutgruppeng-
leich. Andernfalls könnten lebensgefährliche Komplikationen auftreten. Damit in jeder Blutgruppe zu jeder Zeit ausreichend 
Präparate zur Verfügung stehen, ist die Hilfe aller nötig.
Die nächste Möglichkeit um sich durch eine Blutspende zu engagieren, bietet das DRK am
Mittwoch, dem 10.04.2019  von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  Stadthalle, Scheffelstraße 8  ZELL IM WIESENTAL
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen bietet das DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, sich via 
E-Mail oder SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann jeder registrierte Blutspender einsehen, wieviel Patienten 
er oder sie bereits geholfen hat.
Alle Infos: www.spenderservice.net.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedochnicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

wichtige Mitteilung des Job-
centers Lörrach
Der Briefkasten des Job-
centers Landkreis Lörrach 
wurde nach mehrmaliger 
Verschmutzung so in Mitlei-
denschaft gezogen, dass er 
derzeit nicht benutzbar ist.
Unterlagen können deshalb 
vorübergehend nur noch zu 
den Öffnungszeiten inner-
halb des Foyer, in einem ei-
gens dafür bereitgestellten 
Ersatzbriefkasten einge-
worfen werden.
Das Jobcenter bittet dafür 
um Verständnis.
Sendungen, die am 26.03.19, 
29.03.19 und am 01.04.19 
eingeworfen wurden, konnt-
en teilweise nicht verar-
beitet werden. Einsender er-
halten ggf. eine Erinnerung 
bei fehlenden Unterlagen.

Ostwind 3
Aubruch nach Ora

Im  Rahmen  des  Kinderkinoprogramms  in  Hausen  zeigt  Z'ämme  läbe  den
deutschen Spielfilm "Ostwind 3 Aufbruch nach Ora" aus dem Jahr 2017von
Katja von Garnier.  
Noch  immer  hat  Mika  nicht  gefunden  wonach  sie  im  Leben  sucht.
Kurzentschlossen kehrt sie Gut Kaltenbach den Rücken, um sich mit  ihrem
Hengst Ostwind ins spanische Andalusien durchzuschlagen. Dort will sie den
sagenumworbenen Ort  Ora  finden,  den sie  in  ihren  Träumen sieht  und wo
Ostwind seine Wurzeln hat.
Auf einer einsamen Hacienda lernt Mika die selbstbewusste Sam kennen, die
ihrem Vater Pedro dabei hilft, den Pferdehof am Laufen zu halten.
Als die Stadt droht die unberührte Natur mit der wichtigsten Wasserquelle für
den Lebensraum der Wildpferde plattzwalzen, hat Mika die zündende Idee. Ein
uraltes und fast vergessenes Pferderennen soll die  legndäre Quelle von Ora
retten.  Die  Zeit  drängt,  doch die grössten Herausforderung steht  Mika  und
Ostwind noch bevor.......

Dauer ca. 106 Min.
FSK ohne Alterbeschränkung
JMK ab  6 Jahre

Donnerstag, 11.04.2019
im katholischen Pfarrsaal in Hausen um 16 Uhr

Eintritt: frei www.zaemmelaebe.info zaemmelaebe@gmx.de

Vereine berichten
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Ergebnisse

D-Junioren FC Hausen SG Schwörstadt 11 : 1

C-Juniorinnen FC Hausen TuS Kleines Wiesental 0 : 2

E-Junioren FC Zell FC Hausen 11 : 2

D-Junioren FC Hausen 2 SV Obersäckingen (7er) 8 : 3

C-Juniorinnen FC Hausen FC Hochrhein 1 : 1

B-Juniorinnen SG Hausen FC Bergalingen 9 2

Damen 2 TuS Binzen SG Hausen - Schönau 2 1 : 1

Herren 2 TuS Binzen 2 FC Hausen i. W. 2 2 : 4

Damen 1 Polizei-SV Freiburg FC Hausen i. W. 3 : 0

Herren 1 FV Degerfelden FC Hausen i. W. 1 : 2

Amoruso belohnt FC Hausen i. W. – und schockt FV Degerfelden

Herbe Schlappe für Damen 1 FC Hausen i. W.

Die nächsten Spiele : 

Freitag, 05.04.2019 - 18:00 Uhr | C-Juniorinnen |
FC Schönau FC Hausen

Samstag, 06.04.2019 - 11:45 Uhr | D-Junioren | 
SG Murgtal 2 FC Hausen 2

Samstag, 06.04.2019 - 13:00 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisliga (A)
SV Obersäckingen (9er) FC Hausen

Samstag, 06.04.2019 - 13:15 Uhr | D-Junioren | 1.Kreisliga (A)
FC Schönau FC Hausen

Samstag, 06.04.2019 - 14:30 Uhr | C-Juniorinnen | Kleinfeldklasse
FC Schönau FC Hausen

Samstag, 06.04.2019 - 16:00 Uhr | B-Junioren | Bezirksliga
FC Hausen SG FC Wehr

FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Der FC Hausen i. W. verbuchte einen 2:1-Arbeitssieg gegen den FV Degerfelden. Den großen Hurra-Stil ließ 
der FC Hausen i. W. vermissen. Am Ende stand jedoch ein knapper Erfolg zu Papier. Simon Baumann 
schoss in der zwölften Minute vom Elfmeterpunkt das erste Tor des Spiels für den FV Degerfelden. Für das 
erste Tor des FC Hausen i. W. war Rene Wagner verantwortlich, der in der 25. Minute das 1:1 besorgte. Bis 
zur Pause fiel kein weiteres Tor, sodass das Ergebnis noch Bestand hatte, als sich die Teams in die Pause 
verabschiedeten. In Durchgang zwei konnte sich keines der beiden Teams besonders hervortun, bis Robert 
Bäcker in der 63. Minute für Daniel Aguirre Bailarim eingewechselt wurde. In der 69. Minute änderte Atilla 
Ürgen das Personal und brachte Maximilian Gräf und Dominik Hug mit einem Doppelwechsel für Marco 
Fritzsche und Yonas Brhane auf den Platz. Das Spiel neigte sich seinem Ende entgegen, als Daniele 
Amoruso den entscheidenden Führungstreffer für den FC Hausen i. W. erzielte (84.). Die 1:2-
Heimniederlage des FV Degerfelden war Realität, als Schiedsrichter Riccardo Lombardo die Partie 
letztendlich abpfiff.

Polizei-SV Freiburg gewann das Kellerduell vor heimischem Publikum mit 3:0 gegen FC Hausen i. W.. 
Polizei-SV Freiburg erledigte die Hausaufgaben sorgfältig und verbuchte gegen den Underdog einen Dreier. 
Antonia-Katharina Pahl stellte die Weichen für das Heimteam auf Sieg, als sie in Minute 39 mit dem 1:0 zur 
Stelle war. Mit einem Tor Vorsprung für die Elf von Trainer Karsten Wiegand ging es für die beiden Teams in 
die Halbzeitpause. Zum Seitenwechsel ersetzte Anna-Louisa Eichhorn von Polizei-SV Freiburg ihre 
Teamkameradin Mandy Weldt. In der 68. Minute stellte Bernhard Zimmermann um und schickte in einem 
Doppelwechsel Vanessa Völz und Magdalena Debes für Lisa Vater und Larissa-Diana Rueb auf den Rasen. 
Paula Tröndle war es, die in der 80. Minute den Ball im Tor von FC Hausen i. W. unterbrachte. Mit dem 3:0 
sicherte Pahl Polizei-SV Freiburg nicht nur den Sieg, sondern erzielte auch ihren zweiten Tagestreffer (89.). 
Schiedsrichter Ihsan Dastan beendete schließlich das Spiel und somit kassierte FC Hausen i. W. eine 
schmerzliche Niederlage gegen einen direkten Konkurrenten im Abstiegskampf
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Neumitglieder Versammlung der Niederberg Kobolde 
Hausen
am. 06.04.2016 um 19:30 Uhr
im Cafè Läubin.

Wer Interesse hat bei uns mitzumachen ist Herzlich eingeladen.

Wir Informieren über den neu geründeten Verein.

Wir freuen uns auf Ihr kommen.
Niederberg Kobolde Hausen

Die nächsten Spiele : 
Samstag, 06.04.2019 - 16:30 Uhr | B-Juniorinnen | 1.Kreisliga (A)

SG Eintracht Wihl SG Hausen
Samstag, 06.04.19 | 18:00Frauen | Bezirksliga

SG Hausen - Schönau 2 SF Schliengen
Sonntag, 07.04.2019 - 10:30 Uhr | Herren | 3.Kreisliga (C)

SV Schopfheim 2 FC Hausen i. W. 2
Sonntag, 07.04.2019 - 11:00 Uhr | A-Junioren | 1.Kreisliga (A)

FC Hausen SG Karsau
Sonntag, 07.04.2019 - 12:45 Uhr | Frauen | Verbandsliga

FC Hausen i. W. Hegauer FV 2
Sonntag, 07.04.2019 - 15:00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)

FC Hausen i. W. SV Todtnau
Mittwoch, 10.04.2019 - 18:30 Uhr | A-Junioren | 1.Kreisliga (A)

SV Schopfheim FC Hausen
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Zeitgenössischer Tanz in Schopfheim
Wasser tanzt

Wasser tropft, Wasser plätschert, Wasser fließt, Wass-
er schäumt, Wasser rauscht, Wasser tanzt!
Das neue Stück der Choreografin Nina Homolka, 
getanzt von ihren knapp 60 Tänzerinnen und Tänzern 
aus der Region, macht das Element Wasser auf der
Bühne sichtbar. Prall, heiter, stürmisch, hellblau, 
schaumweiß, tiefseedunkel, spritzig, bedrohlich,
wogend schöpft es viele Facetten des zeitgenössichen 
Tanzes aus.
Zum siebten Mal stellen sich die Tänzer einer großen 
Bühne und bieten ein abendfüllendes Tanzstück. Nach 
einjährigem fleißigen Trainieren, sich Auseinanderset-
zen und Proben, werden Kinder und Jugendliche im 
Alter von 4 bis 18 Jahren aus den Kursen kreativer 
Kindertanz und Contemporary Dance fürJugendliche 
auf der Bühne zu sehen sein.Nina Homolka unter-
richtet freischaffend seit über zwanzig Jahren zeit-
genössischen Bühnentanz, seit über zehn Jahren in 
Schopfheim.
Sie sind herzlich eingeladen, sich am Freitag, den 
12.4.19 um 19:00 Uhr im Festsaal der Waldorfschule 
Schopfheim mitreißen zu lassen!
Eintritt: 10.- / 5.- EUR, Abendkasse

Bachs Matthäuspassion mit 
der Kantorei Schopfheim
Am Sonntag 14. April findet um 17 Uhr in der Evangelis-
chen Stadtkirche Schopfheim das nächste große Konzert 
statt.  Die Kantorei Schopfheim führt mit der großangelegten 
doppelchörigen Matthäuspassion, BWV 244 von Johann 
Sebastian Bach ein Schlüsselwerk der Musikgeschichte 
auf. Unterstützt wird diese vom Evangelischen Jugendchor 
Schopfheim-Maulburg, der Gesangsklasse der Musikschule 
Mittleres Wiesental und dem Markgräfler Kammerorchester. 
In den Solopartien sind Sidonie Otto (Sopran), Daniela Bian-
ca Gierok (Alt), Martin Erhard (Tenor), Marc Oetterli (Bass) 
und Gerhard Nennemann (Christusworte) zu hören.  Die 
Leitung hat KMD Christoph Bogon. Karten von 10,- bis 32,- 
€ sind im Vorverkauf in der Regio-Buchhandlung Schopf-

ABENTEUER BLASMUSIK
Leitung: Stadtkapellmeister Markus Götz
Moderation: Wernfried Hübschmann
Die Stadtmusik Zell lädt am 6. April um 20 Uhr zu ihrem 
Frühlingskonzert in die Stadthalle ein. Stadtkapell-
meister Markus Götz hat unter dem Motto „Abenteuer 
Blasmusik“ ein Programm mit besonders interessant-
en Werken zusammengestellt.
Abenteuerliche Blasmusik - wild , abwechslungsreich 
und unvorhersehbar – das ist das , was die Stadt-
musik bieten möchte. So steht Musik aus dem Balkan 
neben „Baba Yetu“, einer Komposition aus dem Com-
puterspiel Civilization IV. Hauptwerk ist „Ivanhoe“ des 
belgischen Komponisten Bert Appermont. Bei dieser 
mehrsätzigen Komposition ist der Hausener Dichter 
und professionelle Moderator Wernfried Hübschmann 
als Sprecher zu erleben. Er wird auch durch das ges-
amte Programm des Abends führen.
Mit dem Stück Adventure aus der Feder des Stadt-
kapellmeisters beginnt das Abenteuer Blasmusik. 
Diese Komposition erzählt die Geschichte eines fik-
tiven Filmhelden im Kampf um das Gute und ist das 
erfolgreichste Werk von Markus Götz. Als weiteres 
Highlight präsentiert die Stadtmusik das Solokonzert 
für Klarinette von Nikolai Rimsky-Korsakov gespielt 
von Sandra Fiedel.
Eröffnet wird der Abend durch das Jugendorchester 
„Game of Tones“. 
Die Stadtmusik freut sich über zahlreiche Besucher zu 
diesem besonderen Konzertabend.

heim (Hauptstr. 58) und an der Abendkasse erhältlich. 
Ermäßigung gibt es für Schülerinnen und Schüler, Stu-
dentinnen und Studenten, Schwerbehinderte mit Aus-
weis sowie ALG-2-Empfängerinnen und – Empfänger 
mit Nachweis (z.B. Tafelladen-Ausweis). Außerdem gibt 
es im Vorverkauf 2,- € Ermäßigung auf jede Karte.

Informationsveranstaltung „Freiwillig-
es Soziales Jahr“
am Donnerstag, 09. Mai 2019 um 14.00 Uhr im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) Lörrach
Soziales Engagement ist eine lohnenswerte Er-
fahrung! Sie möchten mehr über die Voraussetzungen 
und Bewerbungsadressen für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr wissen? Darüber informieren Fachleute vom DRK 
Lörrach und Caritas Bad Säckingen am Donnerstag, 
09. Mai 2019 um 14:00 Uhr in der Agentur für Arbeit 
Lörrach, Brombacher Str. 2, Berufsinformationszen-
trum, Raum E.14.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
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Sonstiges Wissenswertes

am Dienstag den 07.05.2019 startet bei uns wieder 
die Weiterbildung 

„Führen und Leiten in sozialen 
Einrichtungen“:
 Der aktuelle Fachkräftemangel fordert gerade auch im 
sozialen Bereich die Führungskräfte heraus. Es gilt der 
steigenden Fluktuation vorzubeugen. Vor allem geht 
es darum gute Mitarbeiter zu führen, sie zu binden und 
weiterzuentwickeln. Die verschiedenen Generationen 
in der Mitarbeiterschaft haben unterschiedliche Er-
wartungen und auch Forderungen. Auch für erfahrene 
Führungskräfte bedeutet es diesen neuen Anforderun-
gen gerecht zu werden.

Das IKS Institut für Bildung und Management bietet hi-
erzu seit Jahren eine 9-tägige Weiterbildung an, in der 
sich Führungskräfte über ein gutes halbes Jahr hinweg 
treffen, ihre eigene Führungssituation reflektieren und 
ihr Handlungsrepertoire als Leiter/in erweitern.

 Start Di 07.05.2019 im IKS Institut für Bildung und Man-
agement; Constanze-Weber-Gasse 1; 79669 Zell i.W.; 
info@iks-zell.de; 07625 9188370; www.iks-zell.de

Trauer-Café
offen für alle Trauernden, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

am Karfreitag, 19. April  2019
von 15.30 h bis 17.30h

Ort:  Georgs Café im Georg-Reinhardt-Haus, 
Bannmattstraße 9, Schopfheim

herzliche Einladung

Infos unter Tel: 07622-697596-50 Ambulante Hospiz-
gruppe Schopfheim Lore Barnet, Friederike Schwei-
gler oder 07622-3900-136  Heike Lechner

Das Trauercafé findet immer am dritten Freitag im 
Monat statt. Weitere Termine im ersten Halbjahr 2019 
sind:

17. Mai 2019,  21. Juni 2019

Das Angebot der Ambulanten Hospizgruppe Gren-
zach-Wyhlen:

Wenn ein Kind gestorben ist – Angebot für trau-
ernde Eltern aus dem Landkreis Lörrach

Immer wieder müssen  Eltern erleben, dass ein Kind 
durch Krankheit, Unfall, Suizid oder Gewaltverbrech-
en sterben musste.

Dieser Verlust verändert ihr ganzes Leben.

Ab April 2018 bietet die  Ambulante Hospizgruppe 
Grenzach – Wyhlen wieder eine Gruppe für trauernde 
Eltern an.

Der Austausch in der Gruppe bietet eine wichtige Un-
terstützung auf dem schweren Weg durch die Trau-
er an. Geleitet wird die Gruppe von 2 ausgebildeten 
Trauerbegleiterinnen.

Das Angebot ist auch geeignet für Eltern, bei denen 
der Verlust des Kindes schon länger zurückliegt.

Die Treffen finden einmal monatlich jeweils am Freitag 
von 19.30 Uhr – 21.30 Uhr in Wyhlen für die Dauer 
eines Jahres statt.

Die Teilnahme ist kostenlos und gilt für alle Betroff-
enen aus dem Landkreis Lörrach.

 Anmeldung und nähere Informationen:

Kontakt: Waltraud Bernhardt, Tel. 07624 - 989302

Schnellere Konstruktion
Teilnehmer des Fachkurses „CAD mit Inventor 3D von 
Autodesk“ lernen an der Gewerbe Akademie Freiburg 
die wesentlichen Arbeitstechniken der konzeptionellen 
3D-Konstruktion. Der Unterricht findet jeweils Freitag 
und Samstag vom 3. bis 25. Mai statt. Die leistungs-
fähige Konstruktionssoftware sorgt für raschere Ko-
struktionszyklen. Inhaltlich werden Konstruktionsmeth-
oden vermittelt. Arbeiten mit parametrischen Skizzen 
und Abhängigkeiten, Bewegungsanimation, Dat-
enaustausch oder Explosionszeichnung sind weitere 
Stichworte für die Inhalte. Willkommen sind auch 
Teilnehmer aus dem Bereich der Gewerbe Akademie 
Schopfheim.

Die Kosten für den Fachkurs können durch den Bil-
dungsgutschein der Arbeitsagentur oder durch Zus-
chüsse aus dem Europäischen Sozialfonds gemindert 
werden. Weitere Auskünfte und Beratung gibt es bei 
der Gewerbe Akademie in Freiburg unter Telefon 0761 
15250-63 sowie unter www.gewerbeakademie.de.



Anzeigen

Wernfried Hübschmann

Sonnwend

Was wir verbrennen müssen: den Schutz-

umschlag, das Lesezeichen, den Kompass,

die lederne Rüstung, Gedankengrenzen,

den schwarzen Panzer aus Schweigen, das

 uns zugrunde richtet. Auch die Hoffnung,

Ausflüchte, Angst und die trockene Wand,

den Paravan aus Resignation, verschlungen

bleibt die Chromatik des Widerstands –

 
Reste von Stolz, die alten Lorbeerkränze,

denn das Feuer gedeiht nur im Freien,

wo Zungen nach oben schlagen und tanzen:

Lichtskizzen, ein Feuervogel, der schreit ...

 

und zurück bleibt ein Anfang aus Asche.

( Januar 2019)

Zu guter Letzt: Lyrik aus dem Hebeldorf


